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Sponsoringlauf am 23. Sep-
tember 
Am Dienstag, dem 
23.09.2014, wird wieder der 
bei uns alljährlich stattfi n-
dende Sponsoringlauf durch-
geführt, der am Ende des 
letzten Schuljahres keinen 
Platz mehr fand. Die Aktivi-
täten werden für die unteren 
Jahrgänge im letzten Unter-
richtsblock des  Dienstags 
(Kurztag), für die höheren 
Jahrgänge auch etwas spä-
ter durchgeführt. Gelaufen 
– wohlgemerkt: nicht gegan-
gen -  wird im Böcking-Park 
(2 Runden = ein Kilometer), 
und der Erlös kommt wie-

der zur Hälfte einem gutem 
Zweck (AK Dritte Welt / Ban-
gla Desh) und zur Hälfte der 
Schule zugute.

Es geht aber erst in zwei-
ter Linie um den Erlös. Im 
Vordergrund steht die für den 
guten Zweck erbrachte (Kilo-
meter)Leistung.

Die Ansprechpartnerinnen 
für den Sponsorenlauf sind in 
diesem Jahr Frau Kolbe und 
Frau Delihsen.

Wir wünschen allen Betei-
ligten viel Erfolg und gutes 
Gelingen.

Lernferien im Herbst
Wie jedes Jahr bietet die mit 
der Landesregierung koope-
rierende Stiftung  partner-
fuerschule.nrw auch in den 
kommenden Herbstferien 
wieder sechstägige Lern-
Camps für Schüler/innen der 
Jgst. 8, 11 und 12 an, die 

sowohl der Bewältigung von 
Defi ziten wie auch der Be-
gabtenförderung dienen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Informationen 
sind den Flyern im Sekretari-
at zu entnehmen.
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R(h)einkultur für Eine Welt     
Vorsicht, bissiger Hund!
Thomas Gsella liest seine satirischen Gedichte am 
Rhein-Gymnasium in Köln-Mülheim!
Thomas Gsella war viele Jah-
re Redakteur bzw. von 2005 
bis 2008 auch Chefredakteur 
des Satiremagazins Titanic, 
für das er bis heute als Autor 
arbeitet. Hauptberufl ich ist er 
Verfasser komischer Lyrik in 
der Tradition der sogenann-
ten Neuen Frankfurter Schu-
le (Bernstein, Traxler, Gern-
hardt u.a.). Er schrieb und 
schreibt Lyrik und Prosa auch 
für die F.A.Z., taz, FR, WOZ, 
den SWR und WDR und RBB. 
Zur  Zeit kann man im Ham-
burger Magazin „Stern“ jede 
Woche ein Gedicht von ihm 

fi nden.
Bislang hat er mehr 

als ein Dutzend Lyrik-
Bände veröffentlicht, 
darunter „Materialien 
zur Kritik Leonardo di 
Caprios“ (1999), „Nennt mich 
Gott“ (2008) und „Viecher in 
Versen“ (2012), zu deren un-
verkennbaren Merkmalen ein 
scharfer Sprachwitz gehört, 
der technisch zum Gekonn-
testen und Gelungensten ge-
hört, das die humoristische 
Literatur in Deutschland der-
zeit zu bieten hat. Inhaltlich 
lotet Gsella immer wieder 

lustvoll moralische und 
geschmackliche Gren-
zen aus. Darüber hin-
aus ist er Mitverfasser 
des Standardwerks für 
den intelligenten Fuß-
ballfan: „So werde ich 
Heribert Faßbender. 
Grund- und Aufbau-
wortschatz Fußballre-
portage“ (1995).

„Längst ist er kein 
Gsella mehr, schon 
seit langem darf er 
sich Meista nennen“ 
(Robert Gernhardt).

Gsella ist Mitglied 
der Titanic Boy Group 
(mit Oliver Maria 
Schmitt und Martin 

Sonneborn), mit der er re-
gelmäßig auftritt. Mit seinen 
unermüdlichen Bemühungen 
am Großprojekt „Deutsche 
humoristische Literatur jen-
seits besinnungsloser Blöde-
lei und diesseits politscher 
Unbedenklichkeit oder so“ 
ist er (nach eigenen Anga-
ben) zwar bislang nicht reich 
geworden, hat er sich aber 
immerhin den „Joachim-Rin-
gelnatz-Nachwuchs-Preis“ 
(2004) und den „Robert-
Gernhardt-Preis“ (2011) er-
dichtet. Chapeau! 

Der Auftritt Thomas Gsel-
las am Rhein-Gymnasium 
wird sicher der lyrische Höhe-
punkt des Schuljahres. Wer 
sich diesen Live-Auftritt ent-
gehen lässt, ist selber Schuld!
Der Lehrer

Wo? Aula des Rhein-Gymna-
siums, Köln-Mülheim, Düs-
seldorfer Straße 13
Wann? Donnerstag, 25. Sep-
tember 2014, 14:15 Uhr
Was? Schüler 2€  /  Erwach-
sene 5€

Der Lehrer geht um sieben raus
Und ruft vier Stunden „Leiser!“
Um kurz nach eins ist er zuhaus,
Nicht ärmer, aber heiser.
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Termine – Jahresplanung 2014/2015
August

11.08.  Wiedereröffnung des Sekretariats 
13.08.  Bereitstellung der Vorgabedaten (nur für die Verwaltung) 
15.08.  10.00 Koordinatorentreffen
18.08.  08.45 schriftliche Nachprüfungen
18.08.  09.00 Lehrerkonferenz
19.08.  ab 09.00 mündliche Nachprüfungen
20.08.  08.00 Unterrichtsbeginn
   08.00 Stufenversammlung EF (Aula) und Q2 (Musiksaal)
   08.45 Stufenversammlung Q1 (Aula)
21.08.  08.30 Einschulung der neuen Fünftklässler (Aula)

September

31.08. – 03.09. Ruderfahrt Kl. 6 a
03.09. – 06.09. Ruderfahrt Kl. 6 b
07.09. – 10.09. Ruderfahrt Kl. 6 c
04./08./09.09. Klassenpfl egschaftssitzungen
09.09.  19.00 Klassenpfl egschaftssitzungen Jg. 5
16.09.  13.45 Lehrerkonferenz
16./17.09.  Testtermin GanzIn – Jgst. 7 u. 9
19.09.  Schülerrat
19.09.  19.00 Ehemaligentreffen
22.09.  19.00 Schulpfl egschaft
22.09. – 26.09. Studienfahrt Q2
23.09.  18.30 Informationsveranstaltung zur Skifahrt Jg. 8
25.09.  Lesung Thomas Gsella

Oktober

01./02.10.  Fototermin
03.10.  Feiertag
06.10. – 18.10. Herbstferien
21.10.  19.00 Schulkonferenz 
27.10.  Quartalsende Q2
28.10.  13.45 Lehrerkonferenz

November

03.11.  19.00 Runder Tisch
04.11.  Erprobungsstufenkonferenzen  5a (13.45), 5b (15.15)
07.11.  Quartalsende 
07.11.  14.00 – 18.00 Elternsprechtag
11.11.  Erprobungsstufenkonferenzen  5 c (13.45)
13.11.  19.00 Informationsveranstaltung für Grundschuleltern
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13./14.11.  Kennenlernfahrt Jg. 5
21.11.  Mahnungen für halbjährig unterrichtete Fächer
22.11.  Tag der offenen Tür (9.00 – 12.30) Unterricht fi ndet statt
25.11.  13.45 Lehrerkonferenz
28.11.  Kleiner Tag der offenen Tür (12.00 – 14.00)

Dezember

19.12.  Ende des 1. Halbjahres für Q2
22.12. – 06.01. Weihnachtsferien

Januar

08.01.  12.00 Noteneintragung Q2
13.01.  13.45 Jahrgangsstufenkonferenz Q2
16.01.  Ausgabe der Schullaufbahnbescheinigungen Q2
16.-23.01.  Skifahrt der Jgst. 8
22.01.  12.00 Noteneintragung
26.01.  Zeugniskonferenzen (ganztägig – Studientag für Schüler/innen)
29.01.  19.00 Informationsveranstaltung Jg. 5

Februar

13.02.  beweglicher Ferientag
16.02.  Rosenmontag 
17.02.  beweglicher Ferientag
24.02.  Lernstandserhebung Englisch 
25.02. – 27.02. Berlinfahrt Jg. 9
26.02.  Lernstandserhebung Mathematik

März

02.03.  Lernstandserhebung Deutsch
27.03.  Q2 Zulassungsveranstaltung in der Aula
30.03. – 11.04. Osterferien

April

14.04. – 27.04. schriftliche Abiturprüfungen

Mai

12.05.  Erprobungsstufenkonferenz 6a (13.45), 6b (14.15), 6c (14.45)
14.05.  Christi Himmelfahrt
15.05.  beweglicher Ferientag
26.05.  Pfi ngstferien

Juni

04.06.  Fronleichnam
16.06.  15.00 Kennenlernnachmittag 
20.06.  Entlassung der Abiturienten


